D ] THIAZOTE® KP
LAFFORT Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878
Ausgabedatum: 11/12/2018 Uberarbeitungsdatum: 02/08/2024 Ersetzt Version vom: 02/02/2022 Version: 1.2

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform : Gemisch
Handelsname . THIAZOTE® KP
Produktgruppe : Handelsprodukt

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Hauptverwendungskategorie : Gewerbliche Nutzung
Spezifikation fuir den industriellen/professionellen . Nur flir gewerbliche Anwender
Gebrauch

Verwendung des Stoffs/des Gemischs . Aktivator der alkoholischen Garung.

Verwendung des Stoffs/des Gemischs . Fur 6nologischen Gebrauch

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Keine weiteren Informationen verfiigbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant

LAFFORT FRANCE SAS

11 rue Aristide Bergés 11 rue Aristide Berges
Postfach CS 61611

33270 FLOIRAC

FRANCE

T +33 (0)5 56 86 53 04, F +33 (0)5 56 86 30 50
info@laffort.com, www.laffort.com

Handler

LAFFORT AUSTRALIA

10 KALIMNA RD

NURIOOTPA, 5355

SOUTH AUSTRALIA

AUSTRALIA

T (08) 8360 2200

info@laffort.com, www.laffort.com

Lieferant

LAFFORT ESPANA S.A.

TXIRRITA MALEO 12 APTDO 246
20100 RENTERIA (Guiptzcoa)
ESPANA

T 0034943344068, F 0034943344281
info@laffort.com, www.laffort.com

Handler

LAFFORT NEW ZEALAND

4/B GREENWOODS CLOSE
TITIRANGI

Postfach P.O. BOX 60-249

1000 AUCKLAND

NEW ZEALAND

T 64 (0) 21 322 290
info@laffort.com, www.laffort.com

Héndler
LAFFORT USA
1460 CADER LANE

Handler

LAFFORT ARGENTINA

PREDIO INDUSTRIAL, CALLE CASTRO BARROS
1330 CARRODILLA

AR LUJAN DE CUYO, MENDOZA
ARGENTINA

T+ 542614962309, F + 54 261 4964060
info@laffort.com, www.laffort.com
Handler

LAFFORT CHILE

PARCELA 233, LOTE 2,

COLONIA KENNEDY, SECTOR HOSPITAL
9540000 PAINE

CHILE

T +56 22 979 1590, F +56 9 5201 7140
info@laffort.com, www.laffort.com
Handler

LAFFORT ITALIA

S.P. PER CASTELNUOVO SCRIVIA S.N.C.
15057 TORTONA AL

T +39 0131 863 608, F +39 0131 821 305
laffortitalia@laffort.com, www.laffort.com

Héandler

LAFFORT SOUTH AFRICA

32 ZANDWYK PARK

7646 PAARL

SOUTH AFRICA

T+27 21 882 8106
info@laffort.com, www.laffort.com
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gemé&R REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

SUITE C

CA 94954 PETALUMA

USA

T +1 (707) 775 4530

laffortusa@laffort.com, www.laffortusa.com

1.4. Notrufnummer

Land

Organisation/Firma

Anschrift

Notrufnummer

Anmerkung

Bulgarien

HaumoHaneH TOKCUKONOrMYeH
MHGOPMAaLMOHEH LEEHTBP

MHoronpoduaHa 601HULA 33 aKTUBHO
neyeHune v cnewHa meamumHa "H.U.Muporos"

6yn. l'eH. Eayapa, U. TotnebeH
21
1606 Codus

+359 2 9154 233

Deutschland

Informations- und Beratungszentrum fir
Vergiftungsfalle

Klinik ftr Kinder- und Jugendmedizin,
Universitatsklinikum des Saarlandes, Geb. 9

Kirrberger StraRe 100
66421

+49 (0) 6841 19240

kein Firmenservice

farmakologijo
Interna klinika, UKCL

1000 Ljubljana

Osterreich Vergiftungsinformationszentrale Stubenring 6 +43 140643 43
1010 Wien
Polen National Poisons Information Centre ul. Teresy 8 +48 426314 724
The Nofer Institute of Occupational Medicine | P.O. BOX 199
(£ddz) 90950 t6dz
Schweiz Tox Info Suisse Freiestrasse 16 145 (aus dem Ausland: +41
8032 Zirich +41 442515151 44 251 51 51) Auskunft:
+41 44 251 66 66
Slowenien Center za klini¢no toksikologijo in Zaloska 7 +386 522 52 83

Tschechische
Republik

Toxikologické informacni stiedisko
Klinika pracovniho Iékarstvi VFN a 1. LF UK

Na Bojisti 1
12000 Praha 2

+420 224 919 293
+420 224 915 402

Ungarn

Orszagos Kémiai Biztonsagi Intézet
Egészségligyi Toxikoldgiai Tdjékoztatd
Szolgélat

Nagyvarad tér 2.
1437 Budapest, Pf. 839
1097 Budapest

+36 80201199

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Nicht eingestuft

Schédliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen

Nach unserem Kenntnisstand birgt dieses Produkt bei Einhaltung guter Arbeitshygiene keine besonderen Risiken.

2.2. Kennzeichnungselemente

Das Produkt unterliegt nicht der Etikettierung gemaR den EG-Richtlinien oder den einschlagigen nationalen Rechtsvorschriften.
Keine Kennzeichnung erforderlich

2.3. Sonstige Gefahren

Enthélt keine PBT und/oder vPvB-Stoffe > 0,1%, bewertet gemaR REACH Anhang XIII
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Das Gemisch enthilt keine(n) Stoff(e), der/die in der gemaR Artikel 59 Absatz 1 der REACH-Verordnung erstellten Liste aufgefiihrt ist/sind, weil er/sie endokrine
Eigenschaften hat/haben, oder er/sie ist/sind nicht als Stoff mit endokrinen Eigenschaften gemé&R den Kriterien der Delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der
Kommission oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission identifiziert.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe

Nicht anwendbar

3.2. Gemische

Dieses Gemisch enthélt keine anzeigepflichtigen Substanzen gemaR den Kriterien aus 3.2 des Anhangs Il der REACH-Verordnung

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Erste-Hilfe-MaRBnahmen allgemein . Beianhaltenden Symptomen, Arzt konsultieren.

Erste-Hilfe-MaRBnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und fiir ungehinderte Atmung sorgen. Die Person an die
frische Luft bringen und flr ungehinderte Atmung sorgen. Bei anhaltenden Symptomen, Arzt
aufsuchen.

Erste-Hilfe-MaBnahmen nach Hautkontakt : Nach Hautkontakt sofort und griindlich mit viel Wasser und Seife abwaschen. Keine Losemittel oder

Verdiinnungen verwenden. Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
Bei anhaltenden Symptomen, Arzt aufsuchen. Haut mit viel Wasser abwaschen.

Erste-Hilfe-MaRBnahmen nach Augenkontakt : Bei Augenkontakt sofort mit reinem Wasser 10 bis 15 Minuten lang ausspilen. Eventuell
vorhandene Kontaktlinsen nach Moglichkeit entfernen. Weiter ausspllen. Bei anhaltender
Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Augen vorsorglich mit Wasser
ausspllen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken . Nach Verschlucken, Mund mit Wasser ausspilen (nur wenn die betroffene Person bei Bewusstsein
ist). Nichts zu trinken geben. Kein Erbrechen herbeifiihren. Bewusstlosen Menschen niemals oral
etwas zufiihren. Bei Unwobhlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen : Detailliertere Informationen: Siehe Abschnitt 11.

Symptome/Wirkungen nach Einatmen . Entstehender Produktstaub kann bei GUbermaRiger inhalativer Exposition
Atemwegsreizungen verursachen. Obwohl keine entsprechenden Human- oder Tiertoxizitatsdaten
bekannt sind, ist bei diesem Produkt eine Gefdhrdung nach Einatmung zu erwarten.

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Unter normalen Umstédnden keine. Staub kann Reizwirkungen in Hautfalten oder bei eng
anliegender Kleidung hervorrufen.

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Unter normalen Umstdnden keine. Produktstaub kann Augenreizung verursachen.

Symptome/Wirkungen nach Verschlucken : Unter normalen Umstdnden keine.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel . Kohlendioxid (CO2), Trockenl6schpulver, alkoholbestidndiger Schaum, Wassernebel.
Wassersprihstrahl. Trockenldschpulver. Schaum.
Ungeeignete Loschmittel : Keinen Wasservollstrahl verwenden.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr . Bei hohen Temperaturen ist eine Zersetzung moglich, wodurch giftige Gase freigesetzt werden.
Explosionsgefahr . Keine direkte Explosionsgefahr.
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Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall . Bei Brand entsteht dichter, schwarzer Rauch. Bei Einwirkung von hohen Temperaturen kénnen
gefahrliche Zersetzungsstoffe freigesetzt werden, wie Kohlenmonoxid und -dioxid, Rauch,
Stickstoffoxide (NOx). Nach Ammoniak. Phosphoroxide.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung

Loschanweisungen 1 Zur Kuihlung exponierter Behalter einen Wasserspriihstrahl oder -nebel benutzen. Brandabschnitt
nicht ohne ausreichende Schutzausristung, einschlieBlich Atemschutz betreten.

Schutz bei der Brandbekdampfung . Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tatig zu werden. Umgebungsluft-unabhangiges
Atemschutzgerat. Vollstandige Schutzkleidung.

Sonstige Angaben : Grund- und Oberflichenwasser nicht verunreinigen. Auf sichere Weise gemaR den lokalen/
nationalen Vorschriften entsorgen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfédllen anzuwendende Verfahren

Allgemeine MaRBnahmen . Personen in Sicherheit bringen. Falls das Produkt in die Kanalisation oder 6ffentliche Gewédsser
gelangt, sind die Behérden zu benachrichtigen. Verschiittete Mengen aufnehmen, um
Materialschdden zu vermeiden.

6.1.1. Nicht fiir Notfélle geschultes Personal

Schutzausriistung : Empfohlene Personenschutzausriistung tragen.
NotfallmaBnahmen : Verunreinigten Bereich liften. Berlihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.
MaRnahmen bei Staub : Staubbildung vermeiden.

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausristung . Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tatig zu werden. Weitere Angaben: siehe
Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistung".
Notfallmanahmen . Unbeteiligte Personen evakuieren.

6.2. UmweltschutzmaBnahmen

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Eindringen in Kanalisation und 6ffentliche Gewasser verhindern.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Zur Ruckhaltung : Schaufeln Sie das Material mit einer sauberen Schaufel in einen trockenen Behdlter, ohne es zu
komprimieren.

Reinigungsverfahren . Das Produkt mechanisch aufnehmen. Ausgetretenen Stoff eingrenzen, in geeignete Behalter
abpumpen. Verschmutzte Flachen mit reichlich Wasser reinigen.

Sonstige Angaben : Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zufiihren. Nicht in die
Kanalisation oder Wasserlaufe gelangen lassen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Personliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8. Weitere Angaben siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaRnahmen zur sicheren Handhabung

Zusatzliche Gefahren beim Verarbeiten . Bei Uiblichen Gebrauchsbedingungen keine nennenswerte Gefahrdung zu erwarten.

SchutzmaRnahmen zur sicheren Handhabung : Staubbildung vermeiden. Dicht verschlossen, kiihl und trocken aufbewahren. Fir eine gute
Beluftung des Arbeitsplatzes sorgen. Bertihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Personliche Schutzausriistung tragen. Von Ziindquellenfernhalten (einschlieflich elektrostatischer
Entladungen).

HygienemalRnahmen . Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Vor dem Essen, Trinken oder Rauchen und beim
Verlassen des Arbeitsplatzes die Hinde und andere exponierte Korperstellen mit milder Seife und
Wasser waschen. Nach Handhabung des Produkts immer die Hande waschen.
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7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Technische MaRnahmen : Nur in Originalbehalter aufbewahren.

Lagerbedingungen : Dicht verschlossen, kiihl und trocken aufbewahren. In einem gut beltiftetem Raum aufbewahren.
Geschtzt vor Hitze/Feuchtigkeit lagern. Von brennbaren Stoffen fernhalten.

Waérme- oder Ziindquellen : Von Zindquellen, einschlieflich elektrostatischen Entladungen, fernhalten.

Verpackungsmaterialien . Produkt immer in Gebinden aus dem selben Material wie das Originalgebinde lagern.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Flr 6nologischen Gebrauch.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

8.1.1 Nationale Grenzwerte fiir die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.1.2. Empfohlene Uberwachungsverfahren

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen

Keine weiteren Informationen verfiigbar
8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte
Keine weiteren Informationen verfiigbar

8.1.5. Control banding

Keine weiteren Informationen verfiigbar

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Flr eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen. Staubbildung vermeiden.

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Personliche Schutzausriistung:
Schutzvorschriften (siehe Kapitel 7 und 8) beachten.

Personliche Schutzausriistung - Symbol(e):

- - pre——

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:
Sicherheitsbrille

Augenschutz
Typ Einsatzbereich Kennzeichnungen Norm
Sicherheitsbrille Staub EN 166

8.2.2.2. Hautschutz

Haut- und Korperschutz:
langarmlige Arbeitskleidung. Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen
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Haut- und Kérperschutz

Typ Norm
Chemikalienbestdndige Schutzhandschuhe EN 374
Handschutz:
Schutzhandschuhe. Nitrilkautschukhandschuhe

Handschutz

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm
Chemikalienbestdndige Nitrilkautschuk (NBR), 6 (> 480 Minuten) >0.4 EN ISO 374

Schutzhandschuhe Chloroprenkautschuk (CR),

Polyvinylchlorid (PVC)

Sonstigen Hautschutz

Materialien fir Schutzkleidung:
Antistatische Kleidung. EN 340. EN 1149

8.2.2.3. Atemschutz

Atemschutz:

Bei unzureichender Beluftung, Atemschutzgerdt tragen. Wenn bei der Handhabung dieses Materials Partikel in die Luft austreten, sollten zugelassene

Atemschutzgerate fur Staub oder Nebel verwendet werden. EN 149

8.2.2.4. Thermische Gefahren

Keine weiteren Informationen verfiigbar

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:

Nicht in die Kanalisation oder Wasserlaufe gelangen lassen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Sonstige Angaben:

Waéhrend der Arbeit NICHT essen, trinken oder rauchen. Vor dem Essen, Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hinde und andere

exponierte Korperstellen mit milder Seife und Wasser waschen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand

Farbe

Aussehen
Molekulargewicht
Geruch
Geruchsschwelle
Schmelzpunkt
Gefrierpunkt
Siedepunkt
Entziindbarkeit
Explosive Eigenschaften
Brandférdernde Eigenschaften
Explosionsgrenzen
Untere Explosionsgrenze
Obere Explosionsgrenze
Flammpunkt
Zundtemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert

Fest

WeiB.

Kristalle. Pulver.
132 g/mol
Geruchlos.

Nicht verfligbar
Nicht verfligbar
Nicht anwendbar
Nicht verfligbar
Nicht brennbar.
Nicht explosiv.
Nicht brandférdernd.
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
150 °C

7,8-8,4
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pH Lésung . Nicht verfligbar
Viskositat, kinematisch . Nicht anwendbar
Léslichkeit : Wasser: 690 g/l 20°C
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) . Nicht verfligbar
Dampfdruck : 0,0762 Pa
Dampfdruck bei 50°C . Nicht verfligbar
Dichte : 1g/em?

Relative Dichte . 1,62

Relative Dampfdichte bei 20°C . Nicht anwendbar
PartikelgroRe . Nicht verfligbar
PartikelgroBenverteilung . Nicht verfligbar
Partikelform . Nicht verfligbar
Seitenverhaltnis der Partikel . Nicht verfligbar
Partikelaggregatzustand . Nicht verfligbar
Partikelabsorptionszustand . Nicht verfligbar
Partikelspezifische Oberflache . Nicht verfligbar
Partikelstaubigkeit . Nicht verfligbar
9.2. Sonstige Angaben

9.2.1. Angaben Uber physikalische Gefahrenklassen

Keine weiteren Informationen verfligbar

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngréen

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat

Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen.
10.2. Chemische Stabilitat

Unter normalen Anwendungsbedingungen stabil.

10.3. Moglichkeit gefdhrlicher Reaktionen

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Warme. Flammen oder Funken. Feuchtigkeit.

10.5. Unvertragliche Materialien

Reduktionsmittel. Oxidationsmittel, starke Sauren und starke Basen.

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Siehe Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat (Oral) . Nicht eingestuft
Akute Toxizitat (Dermal) : Nicht eingestuft
Akute Toxizitat (inhalativ) : Nicht eingestuft
Atz-/Reizwirkung auf die Haut : Keine Reizwirkung bei Kaninchen bei Anwendung auf der Haut

pH-Wert: 7,8 -8,4
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Schwere Augenschidigung/-reizung

Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Keimzellmutagenitat

Karzinogenitat

Reproduktionstoxizitat

Spezifische Zielorgan-Toxizitdt bei einmaliger Exposition
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter
Exposition

Aspirationsgefahr

Nicht reizend

pH-Wert: 7,8 - 8,4

Verursachte keine Sensibilisierung
Mutagenitatstests waren negativ
Nicht eingestuft

Nicht eingestuft

Nicht eingestuft

Nicht eingestuft

Nicht eingestuft

THIAZOTE® KP

Viskositat, kinematisch

Nicht anwendbar

11.2. Angaben iiber sonstige Gefahren

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Okologie - Allgemein

Okologie - Wasser
Gewdssergefahrdend, kurzfristige (akut)
Gewadssergefahrdend, langfristige (chronisch)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Keine weiteren Informationen verfligbar

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Keine weiteren Informationen verfiigbar

12.4. Mobilitat im Boden

Keine weiteren Informationen verfligbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Keine weiteren Informationen verfiigbar

12.6. Endokrinschddliche Eigenschaften

Keine weiteren Informationen verfiigbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen

Andere schadliche Wirkungen

Das Produkt gilt weder als schadlich fiir Wasserorganismen noch verursacht es langfristige Schaden
in der Umwelt.

Bei Giblicher Anwendung sind Umweltbeeintrachtigungen nicht bekannt oder zu erwarten.

Nicht eingestuft

Nicht eingestuft

Nicht in die Kanalisation oder Wasserlaufe gelangen lassen

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Regionale Abfallverordnung

Verfahren der Abfallbehandlung
Empfehlungen fir Entsorgung ins Abwasser
Empfehlungen fir die Produkt-/Verpackung-
Abfallentsorgung

Zusatzliche Hinweise

Entsorgung muss gemaR den behdordlichen Vorschriften erfolgen.

Inhalt/Behélter gemaR den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen.
Entsorgung muss gemaR den behdordlichen Vorschriften erfolgen.

Verpackungen restentleeren. Inhalt/Behélter gemaR den Sortieranweisungen des zugelassenen
Einsammlers entsorgen. Entsorgung muss gemaR den behdordlichen Vorschriften erfolgen.
Leere Behdlter nicht wiederverwenden.
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

GemdR ADR / IMDG / IATA / ADN / RID

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN-Nr. (ADR)
UN-Nr. (IMDG)
UN-Nr. (IATA)
UN-Nr. (ADN)
UN-Nr. (RID)

14.2. OrdnungsgemaBe UN-Versandbezeichnung

Offizielle Benennung fiir die Beforderung (ADR)
Offizielle Benennung fiir die Beforderung (IMDG)
Offizielle Benennung fuir die Beforderung (IATA)
Offizielle Benennung fiir die Beforderung (ADN)
Offizielle Benennung fiir die Beforderung (RID)

14.3. Transportgefahrenklassen

ADR
Transportgefahrenklassen (ADR)

IMDG
Transportgefahrenklassen (IMDG)

IATA
Transportgefahrenklassen (IATA)

ADN
Transportgefahrenklassen (ADN)

RID
Transportgefahrenklassen (RID)

14.4. Verpackungsgruppe

Verpackungsgruppe (ADR)
Verpackungsgruppe (IMDG)
Verpackungsgruppe (IATA)
Verpackungsgruppe (ADN)
Verpackungsgruppe (RID)

14.5. Umweltgefahren

Umweltgefahrlich
Meeresschadstoff
Sonstige Angaben

Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar

Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar

Nein
Nein

Keine zusatzlichen Informationen verfligbar

14.6. Besondere VorsichtsmaRBnahmen fiir den Verwender

Landtransport
Nicht anwendbar

Seeschiffstransport
Nicht anwendbar

Lufttransport
Nicht anwendbar
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Binnenschiffstransport
Nicht anwendbar

Bahntransport
Nicht anwendbar

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschrankungsbedingungen) gelistet sind

Enthélt keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind

Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind

Enthilt keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 uber die Aus- und Einfuhr gefihrlicher Chemikalien) gelistet sind

Enthilt keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 (iber persistente organische Schadstoffe) gelistet sind

Enthilt keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen fir Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 uber die Vermarktung und Verwendung von
Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe) gelistet sind

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Wassergefahrdungsklasse (WGK) : WGK 1, Schwach wassergefahrdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1)
Storfall-Verordnung (12. BImSchV) . Unterliegt nicht der Storfall-Verordnung (12. BImSchV)

Niederlande

SZW-lijst van kankerverwekkende stoffen . Esist keiner der Bestandteile gelistet

SZW-lijst van mutagene stoffen . Esist keiner der Bestandteile gelistet

SZW-lijst van reprotoxische stoffen — Borstvoeding . Esist keiner der Bestandteile gelistet

SZW-lijst van reprotoxische stoffen — Vruchtbaarheid : Esist keiner der Bestandteile gelistet

SZW-lijst van reprotoxische stoffen — Ontwikkeling : Esist keiner der Bestandteile gelistet

Schweiz

Lagerklasse (LK) . NG - Nicht-Gefahrstoff

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkiirzungen und Akronyme:

ADN Europdisches Ubereinkommen iiber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf BinnenwasserstraRen
ADR Europdisches Ubereinkommen iiber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der StraRe

ATE Schatzwert der akuten Toxizitat

BKF Biokonzentrationsfaktor

BLV Biologischer Grenzwert

BOD Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB)

CcoD Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

DMEL Abgeleitete Expositionshohe mit minimaler Beeintrachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshohe ohne Beeintrachtigung
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Abkiirzungen und Akronyme:

EG-Nr. Europdische Gemeinschaft Nummer

EC50 Mittlere effektive Konzentration

EN Europdische Norm

IARC Internationale Agentur fiir Krebsforschung

IATA Verband fiir den internationalen Lufttransport

IMDG Gefahrgutvorschriften fur den internationalen Seetransport

LC50 Fiir 50 % einer Prifpopulation tédliche Konzentration

LD50 Flr 50 % einer Prifpopulation todliche Dosis (mediane letale Dosis)
LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hochste gepriifte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung
OECD Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
AGW Arbeitsplatzgrenzwert

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

RID Ordnung fiir die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Giter
SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Kldranlage

ThSB Theoretischer Sauerstoffbedarf (ThSB)

TLM Median Toleranzgrenze

VvVOoC Flichtige organische Verbindungen

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer

N.A.G. Nicht Anderweitig Genannt

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

ED Endokriner Disruptor

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und Umweltbedingungen

beschreiben. Sie diirfen also nicht als Garantie fiir spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden.
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